
BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 

GZ. 01 6102/1-11/16/95 (2_r' ) 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

Dr. Karl Renner-Ring 3 

1010 Wi e n  

q/SlJ-/!/t I�� 
0�\{E /2&f 

DVR:0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telex 111688 
Telefax 514 33/2750 

Sachbearbeiter: 
Min. Rat Dr. SCHÜTZ 
Telefon: 
51 433/2633 DW 

Betr: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beamten-Dienstrechtsgesetz 

1979 (BDG-Novelle 1995), das Gehaltsgesetz 1956, das 

Vertragsbedienstetengesetz 1948, die Reisegebührenvorschrift 1955, das 

Bundes-Personalvertretungsgesetz und das Richterdienstgesetz geändert 

werden; Begutachtungsverfahren 

Bezug: Note des Bundeskanzleramtes vom 18. Jänner 1995, GZ 921.785/1-

II/A/1 /b/95 

Das Bundesministerium für Finanzen übermittelt in der Beilage 25 Ausfertigungen 

seiner Stellungnahme zu dem im Betreff genannten Gesetzentwurf. 

20. Februar 1995 

Für den Bundesminister: 

Dr. Erd 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 

GZ. 01 6102/1-11/16/95 

An das 

Bundeskanzleramt 

Ballhausplatz 2 

1010 Wi e n  

DVR:0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telex 111688 
Telefax 5143 3/2750 

Sachbearbeiter: 
Min. Rat Dr. SCHÜTZ 
Telefon: 
51 433/263 3 DW 

Betr: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beamten-Oienstrechtsgesetz 

1979 (BOG-Novelle 1995), das Gehaltsgesetz 1956, das 

Vertragsbedienstetengesetz 1948, die Reisegebührenvorschrift 1955, das 

Bundes-Personalvertretungsgesetz und das Richterdienstgesetz geändert 

werden; Begutachtungsverfahren 

Zur Note vom 18. Jänner 1995, GZ 921.785/HI/A/1/b/95 

Das Bundesministerium für Finanzen hat gegen den mit der genannten Note zur 

Begutachtung versendeten Gesetzentwurf keinen Einwand. 

Zu den das Hochschullehrer-Dienstrecht betreffenden Bestimmungen des Ge

setzentwurfes wird bemerkt: 

Der vorliegende Entwurf [übrigens auch nicht der ebenfalls zur Begutachtung 

ausgesandte Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beamten

Dienstrechtsgesetz 1979, das Gehaltsgesetz 1956 usw. geändert werden (BKA GZ 

921.020/0-II/A/ 1  /95)), enthält jene Sparmaßnahmen nicht, die aufgrund des 

Arbeitsübereinkommens der Regierungsparteien für den Bereich der Hochschullehrer 

angekündigt wurden. Gegen den vorliegenden Entwurf bestehen daher aus der Sicht 

des Bundesministeriums für Finanzen dann keine Einwände, wenn die geplanten 

Sparmaßnahmen auch im Bereich der Hochschullehrer noch rechtzeitig in den 

entsprechenden Vorlagen ("Budgetbegleitgesetze") ergänzt werden. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem dem Präsidium des 

Nationalrates übermittelt. 

Für d�i"tirltit 

de��utg: 

20. Februar 1995 

Für den Bundesminister: 

Dr. Erd 
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